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Auspendlerquoten von ostdeutschen Auszubildenden auf der Ebene 
regionaler Arbeitsmärkte 2005 und 2011

 * Auspendlerquote: Anteil der Auszubildenden mit abweichendem Arbeitsort an allen Auszubildenden
   am jeweiligen Wohnort.
** Gebietsstand September 2011: Von 38 ostdeutschen Arbeitsmarktregionen überschneiden fünf die 
   ehemalige innerdeutsche Grenze. Ihr jeweiliges wirtschaftliches Zentrum liegt in Westdeutschland.  
   Hier werden nur die Auszubildenden mit Wohnort im Ostteil berücksichtigt. 
Quelle: Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen.   © IAB
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Auspendlerquote* 
in Prozent

Anzahl der
AM-Regionen**

2005 2011

unter 20 6 11

20 bis unter 30 13 13

30 bis unter 40 9 9

40 und mehr 10 5

insgesamt 38 38


